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Zugelassen als 1st - Line Biologikum nach DMARD-Versagen

• Schnelle Wirkung innerhalb von 12 Wochen1

• Anhaltende und über 7 Jahre zunehmende Wirksamkeit2, 3

ORENCIA 250 mg Pulver für ein Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung. Wirkstoff: Abatacept (humanes Fusions-
protein hergest. in Zellkultur). Zusammen setzung: 1 Durchstechfl . enthält 250 mg Abatacept. Sonstige Bestandteile: Mal-
tose, Natriumdihydrogenphosphat 1 H2O, Natriumchlorid. Anwendungsgebiete:  Rheumatoide Arthritis: ORENCIA ist in Kom-
bination mit Methotrexat (MTX) indiziert zur Behandlung der mäßigen bis schweren aktiven Rheumatoiden Arthritis bei 
Erwachsenen, die unzureichend auf eine vorangegangene Behandlung mit einem oder mehreren krankheitsmodifi zierenden 
Antirheumatika (DMARDs), einschließlich Methotrexat oder eines  Tumornekrosefaktor-alpha (TNF-alpha)-Inhibitors anspra-
chen. Abatacept reduziert in Kombination mit Methotrexat die Progression der Gelenkschädigung und verbessert die körper-
liche Funktionsfähigkeit. Polyartikuläre juvenile idiopathische Arthritis: ORENCIA ist in Kombination mit Methotrexat indiziert 
zur Behandlung der mäßigen bis schweren aktiven polyartikulären juvenilen idiopathischen Arthritis (JIA) bei pädiatrischen 
Patienten ab 6 Jahren und älter, wenn das Ansprechen auf andere DMARDs einschließlich mindestens eines TNF-Inhibitors 
nicht ausreichend ist. ORENCIA wurde bei Kindern unter 6 Jahren nicht untersucht. Gegenanzeigen: Über empfi ndlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonst. Bestandteile. Schwere und unkontrollierte Infektionen wie Sepsis und opportunis-
tische Infektionen.  Nebenwirkungen: Nebenwirkungen bei Erwachsenen: Sehr häufi g: Kopfschmerzen; Häufi g: Erhöhter 
Blutdruck, auffällige  Leberwerte (einschließlich erhöhter Transaminasen), Benommenheit, Husten, Abdominalschmerzen, 
Diarrhöe, Übelkeit, Dyspepsie, Hautausschlag (einschließlich Dermatitis), Infektion der unteren Atemwege  (einschließlich 
Bronchitis), Harnwegsinfekt, Herpes simplex, Infektion der oberen Atemwege (einschließlich Tracheitis, Nasopharyngitis), 
Rhinitis, Hypertonie, Flushing, Fatigue, Asthenie, Herpes zoster; Gelegentlich: Erniedrigter Blutdruck, Gewichtszunahme, 
 Tachykardie, Bradykardie, Herzklopfen, Thrombozytopenie, Leukopenie,  Parästhesie, Konjunktivitis, reduzierte Sehschärfe, 
Vertigo, Gastritis, Geschwürbildung im Mundbereich, aphthöse Stomatitis, erhöhte Neigung zu Blutergüssen, Alopezie, 
 trockene Haut, Arth ralgie, Schmerzen in den Gliedmaßen, Zahninfektion, infektiöses Exanthem, Onychomykose, Basalzellkar-
zinom, Hypotonie, Hitzewallungen, grippeähnliche Beschwerden,  Amenorrhoe, Depression, Angstgefühl, Pneumonie, Über-
empfi ndlichkeit, Pyelonephritis, Bronchospas mus, Urtikaria, Psoria sis, Zystitis, Migräne, Enge gefühl in der Kehle, trockene 
Augen; Selten: Sepsis, Bakteriämie. Nebenwirkungen bei pädiatrischen  Patienten mit polyartikulärer juveniler idiopathischer 
Arthritis: ähnlich denen von Er wachsenen, zusätzlich Fieber; Sehr häufi g: Kopfschmerzen, Übelkeit; Häufi g: Diarrhöe, Husten, 
Infektion der oberen Atemwege, Fieber, Nasopharyngitis, Schmerzen im Oberbauch. Weitere Informationen: siehe Fachin-
formation. Verschreibungspfl ichtig. Zulassungsinhaber: BRISTOL- MYERS SQUIBB PHARMA EEIG,Uxbridge Business Park, 
Sanderson Road, Uxbridge UB8 1DH, UK. Ört licher Vertreter in Deutschland: Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA, Arnulfstr. 
29,  80636 München, Tel. (0 89) 12142-0. Stand: Juli 2010

Ihre ERSTE Wahl 

in der i.v. Therapie

1  Kremer JM, Westhovens R, Le Bars M et al. Time to treatment response with abatacept in patients with rheumatoid 
arthritis and an inadequate response to methotrexate. ACR Meeting, San Francisco Oct 24–29th 2008. Poster 378.

2  Kremer J, Russell AS, Emery P et al. Abatacept demonstrates consistent safety and sustained improvements in 
effi cacy through 5 years of treatment in biologic-naïve patients with RA. EULAR Abstract 2009; The Annual European 
Congress of Rheumatology: Copenhagen, Denmark, 10–13 June

3  Westhovens R, Kremer J, Emery P et al. Consistent safety and sustained improvement in disease activity and 
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The Annual European Congress of Rheumatology: Copenhagen, Denmark, 10–13 June.
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Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen den 7. Kongress des Berufsverbandes Deut-
scher Rheumatologen ankündigen zu können.

Für den Ende April 2012 erneut in Berlin stattfindenden BDRh-Kon-
gress haben wir diesmal wieder eine umfangreiches Programm mit Er-
öffnungsreferat am Donnerstagabend und mit gesundheitspolitischen 
Referaten, Expertengesprächen und State of Art lectures am Freitag 
und Samstagvormittag vorgesehen.

Im gesundheitspolitischen Teil werden wir anstreben die inzwischen 
guten Kontakte mit der Gesundheitspolitik, den Krankenkassen, der 
Deutschen Rheumaliga, der  KBV, der  Bundesärztekammer, und der 
Gesundheitsökonomie  weiter zu intensivieren und den konstruktiven 
Austausch im Sinne einer Verbesserung der rheumatologischen Ver-
sorgung suchen. 

In den letzten Monaten haben  wir  in mehreren Gesprächen mit der 
Bundespolitik, sowie mit einer  gemeinsamen Stellungnahme (BDRh/
DGRh/VRA)  versucht, die Position der deutschen Rheumatologie zum 
anstehenden Versorgungsgesetz nachhaltig einzubringen. 

Hauptthema des 7. BDRh-Kongresses werden die bereits eingetre-
tenen bzw. zu erwartenden  Auswirkungen des vom Kabinett verab-
schiedeten Versorgungsgesetzes auf die rheumatologische Versor-
gung sein. Die Bedarfsplanung, der künftige neue Versorgungssektor  
ambulante spezialärztliche Versorgung, Selektivverträge, die Dele-
gation ärztlicher Leistungen, die Gestaltung von MVZ und ärztlichen 
Kooperationen werden in Referaten aus der Perspektive der Politik, 
des Gemeinsamen Bundesausschusses, der KBV, der Klinikträger, 
der Krankenkassen und des  Medizinrechtes betrachtet und diskutiert  
werden. In den Expertengesprächen sollen Aspekte der wirtschaft-
lichen Praxisführung aus steuerlicher, aus betriebswirtschaftlicher und 
juristischer Sicht  beleuchtet werden.

Wir hoffen, dass der Kongress auf ein breites Interesse der Rheuma-
tologen in Praxis und Klinik und der Kollegen in Weiterbildung treffen 
wird, und freuen uns auf Ihre Teilnahme am 7. BDRh-Kongress.

Für den Vorstand des BDRh

Dr. Edmund Edelmann		  Prof. Dr. Jörn Kekow
1. Vorsitzender BDRh		  Stellvertretender Vorsitzender 
Kongresspräsident			   Kongresspräsident

Programmstruktur

Donnerstag, 26. April 2012

• Eröffnungsreferat
• Come Together Abend

Freitag, 27. April 2012

• Expertengespräche

• Gesundheitspolitik

• State of the Art lectures

• Satellitensymposien

• Gesellschaftsabend

Samstag, 28. April 2012

• Expertengespräche

• Gesundheitspolitik

• State of the Art lectures

• Satellitensymposien

Veranstalter

Berufsverband Deutscher Rheumatologen e.V.
Lindenstraße 2, 83043 Bad Aibling, www.bdrh.de

Organisation

Rheumatologische Fortbildungsakademie GmbH
Köpenicker Str. 48/49, Aufgang A, D-10179 Berlin
www.rheumaakademie.de

Wissenschaftliches Programmkomitee

Dr. med. Edmund Edelmann, Prof. Dr. med. Jörn Kekow,                                                   
Dr. med. Ulrich von Hinüber,  Dr. med. Wiegand Müller-Brod-
mann, Prof. Dr.med. Andreas Krause, Dr. med. Gert Reutter

Fachausstellung

Begleitend findet eine Fachausstellung statt, veranstaltet von 
der Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH.

Kongresstermin

26. – 28. April 2012

Veranstaltungsort

InterContinental Berlin
Budapester Straße 2
10787 Berlin
Tel: +49 30 – 2602 0
Fax: +49 30 – 2602 2600

Ernst-Reuter-
Platz

InterContinental
Berlin

Ausfahrt 
Kaiserdamm

A 100

A 115


